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Od

Zukunft der

Freiwilligenarbeit

Ende Mai findet in Luzern die Europäische

Freiwilligenuniversität statt. Pro Senectu-

te Schweiz ist als Partnerin beteiligt.

Aktuelle

Vernehmlassungen

Pro Senectute Schweiz hat sich in den

vergangenen Monaten zu drei wichtigen
Vorlagen der Bundespolitik geäussert.

Europäische
Freiwiiligenuniversität
2005 Luzern
Die Europäische Freiwilligen-

Universität kommt nach Luzern.
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Im Frühsommer wird Luzern eine Woche

lang im Zeichen der sozialen Frage stehen.

Unter dem Motto «Soziale Schweiz - Soziales

Europa» geht es in einer Reihe von

Veranstaltungen um den Einsatz für eine solidarische

Gesellschaft im 21. Jahrhundert. Den

Reigen eröffnet am 30. und 31. Mai eine

Tagung der Europäischen Freiwiiligenuniversität

im Kultur- und Kongresszentrum Luzern

KKL. Sie befasst sich mit dem wachsenden

Einfluss, den das Geld auch auf jene Bereiche

nimmt, die bislang ausserhalb seines

Wirkungsfeldes lagen. Dazu gehört
insbesondere das freiwillige Engagement für das

Gemeinwesen. Bei dieser Tagung geht es um

die Frage, wie es um die Anerkennung der

Freiwilligenarbeit bestellt ist, und ob

nichtmonetäre Fördermassnahmen möglich sind,

die das freiwillige Engagement stärken können.

Neben Vorträgen und Podiumsdiskussionen

werden auch Workshops angeboten.

Die Europäische Freiwiiligenuniversität
versteht sich in der Tradition der mittelalterlichen

Wanderuniversitäten und thematisiert

Entwicklungen in der Freiwilligenarbeit. Sie

wurde 1993 gegründet und ist bislang viermal

zusammengetreten: 1995 in Barcelona,

1997 in Lyon, 1999 in Santiago de Com-

postela sowie 2001 in Freiburg im Breisgau.

Im Patronatskomitee sind unter anderem alt

Nationalrätin Judith Stamm sowie alt
Bundesrat Adolf Ogi vertreten.

Pro Senectute Schweiz ist unter den Partnerinnen

der Europäischen Freiwiiligenuniversität

2005 Luzern zu finden. Pro Senectute

Kanton Luzern engagiert sich zusätzlich als

Sponsorin des Treffens. Weitere Informationen

zur Tagung sind erhältlich unter: www.
efu20051uzern.ch. kas

Im Dezember 2004 hat Pro Senectute Schweiz

zum Entwurf und erläuternden Bericht zur
5. IV-Revision Stellung genommen - dies

insbesondere deshalb, weil es sich um eine

Vorlage von grosser sozialpolitischer Bedeutung

handelt, die weit über den unmittelbaren

Wirkungsbereich hinausreicht. Pro Senectute

spricht sich für die Früherkennung und

Begleitung von krankheitsbedingt arbeitsunfähigen

Personen zum Zweck der frühzeitigen

Wiedereingliederung aus. Die Stiftung weist

in ihrer Stellungnahme allerdings daraufhin,
dass die Verpflichtung der Arbeitgeber und

Arbeitgeberinnen zurZusammenarbeit stärker

im Gesetz verankert werden müsste. Die

vollständige Vernehmlassungsantwort (in
deutscher Sprache) ist auf der Homepage von Pro

Senectute Schweiz (www.pro-senectute.ch)

zugänglich.

Ebenfalls im Dezember 2004 hat die Stiftung

zur Frage einer zusätzlichen Finanzierung der

Invalidenversicherung Stellung genommen.
Sie spricht sich für die Variante Erhöhung der

Mehrwertsteuer um 0,8 Prozent aus.

Anfang Februar hat Pro Senectute Schweiz

zum Schlussbericht der NFA-Projektorga-
nisation zur Ausführungsgesetzgebung
betreffend Neugestaltung des Finanzausgleichs
und der Aufgabenteilung zwischen Bund und

Kantonen Stellung genommen. Diese

Stellungnahme betrifft vor allem die vorgeschlagenen

Änderungen von Art. 101 bis AHVG
sowie den vorgelegten Entwurf einer Totalrevision

des Bundesgesetzes über Ergänzungsleistungen

zur Alters-, Hinterlassenen- und

Invalidenversicherung (ELG). Die vollständige

Vernehmlassungsantwort kann auf der

Homepage eingesehen werden.

kas
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